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Auch in diesem Heft bringen die kleinen 
Käfer Glück und Gewinne. Wie viele 
Käfer zählen Sie? Senden Sie uns eine 
Postkarte mit der Lösung an: 

BELLINI Senioren-Residenzen GmbH 
Am Alten Posthof 3
50667 Köln

oder geben Sie Ihre Postkarte an unse-
rer Rezeption ab. Einsendeschluss ist der 
31. März 2024. Wir wünschen Ihnen viel 
Glück.

EIN TOLLES 2024!
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Liebe Leser(innen),
kennen Sie die Menschen, die um Sie herum wohnen? Neben-
an, obendrüber, ein paar Häuser weiter? Wenn ja, dann sind Sie 
eine echte Rarität – denn die Mehrzahl der Deutschen lebt in 
eher anonymen Nachbarschaften – oder Sie sind in einer unserer 
Senioren-Residenzen zuhause. 

BELLINI liegt es am Herzen, soziale Gemeinschaften zu er-
schaffen, die auch Ausstrahlwirkung auf die Umgebung haben. 
Unsere Senioren-Residenzen sind nicht nur verbindliche Haus-
gemeinschaften, sondern auch fester Bestandteil der Städte und 
Gemeinden, in denen sie sich befinden. Dort ermöglichen sie 
ein aktives nachbarschaftliches Miteinander und sie sind Teil 
eines großen Netzwerkes an Partnerinnen und Partnern aus 
Zivilgesellschaft, Politik und Wirtschaft – zum Beispiel von lo-
kalen Vereinen, Schulen oder Zulieferbetrieben. Unsere Häuser 
sind eben keine isolierten Inseln, sondern lebendige Netzwerke 
mit zahlreichen wertvollen Verbindungen.

All diese Verbindungen werden durch unsere haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden voller Engagement aufgebaut, ge-
pflegt und erhalten. Dafür sage ich allen Beteiligten von Herzen 
Danke!

Auf den folgenden Seiten – und auch auf unserer Internetseite – 
finden Sie viele Berichte über genau solche lokalen Kooperatio-
nen: ein befreundetes Musiker-Duo spielt mal wieder, Basteln 
mit dem benachbarten Jugend- und Stadtteilhaus, Ehrenamtliche 
kommen zum Weihnachtsfrühstück – dies sind nur drei aktuelle 
Beispiele. Lesen Sie gerne mal genauer rein, es lohnt sich!

Ihr Andreas Bochem
(Geschäftsführer)
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Gerade noch war Heiligabend – 
und schon sind wir mittendrin im 
neuen Jahr. Egal, ob Sie mit gu-
ten Vorsätzen gestartet sind oder 
alles so bleiben darf, wie es ist: 
Der Jahreswechsel ist doch immer 
eine besondere Zeit. Vor uns liegen 
zwölf frische Monate, die unsere 
Mitarbeitenden wieder mit viel 
Erlebniswertem füllen: mit Veran-
staltungen, Ausflügen, Aktionen 
in den Wohngemeinschaften und 
Angeboten rund um Kultur, Hand-
werk und Bewegung. Lassen Sie 
sich begeistern vom generations-
übergreifenden Gemeinschaftserle-
ben bei BELLINI, zu dem auch viele 
Menschen von außen beitragen und 
das einen Beitrag leistet zu einer 
wertvollen Gesellschaft.  
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WIR SIND BELLINI

Ich arbeite seit der Eröffnung unserer Residenz 2010 
im Haus. Zuerst war ich in der Reinigung tätig. Weil ich 
schon da so einen guten Draht zu den Menschen hier 
hatte, habe ich nochmal die Schule besucht und 2017 
als Assistentin im Betreuungsdienst angefangen. Mein 
Steckenpferd sind die musikalischen Angebote und 
die Ausflüge, zum Beispiel zur Kirmes oder letztens zu 
einem Konzert von Roland Kaiser. Es macht mir einen 
Riesenspaß, mit den älteren Menschen etwas zu 
unternehmen, denn wir haben immer viel Freude mit-
einander. Jeder Tag bei BELLINI ist anders, aber jeden 
Tag erfahre ich Unterstützung durch die Leitung und 
mein Team und bekomme viel positives Feedback von 
den Seniorinnen und Senioren. Darauf bin ich stolz.

Tanja Reintjes

Betreuungsdienst-Mitarbeiterin  
in der Senioren-Residenz Krefeld 

Ich habe die Ausbildung zum Altenpfleger 2016 in der 
BELLINI Senioren-Residenz Krefeld begonnen. Für mich 
war das eine große Chance und ich bekam viel Unter-
stützung, um die Ausbildung zu vollenden. Dass ich 
auf öffentliche Verkehrsmittel angewiesen war und 
deswegen an Sonn- und Feiertagen erst etwas später 
anfangen konnte, war überhaupt kein Problem. Der 
Dienstplan wurde einfach dementsprechend angepasst. 
Nach der Ausbildung war es für mich gar keine Frage, 
ob ich hierbleiben wolle – ich stimmte sofort zu. Die 
Arbeit mit den anderen Bereichen funktioniert sehr gut 
und für alle steht das Wohl der Bewohnerinnen und 
Bewohner im Vordergrund. Vor Kurzem wurde mir die 
Stelle als Wohnbereichsleitung von WB1 angeboten. 
Eine Chance, die ich mir nicht entgehen lassen wollte 
und sofort annahm.

Marcel Valentin

Pflegefachkraft und Wohnbereichsleiter  
in der Senioren-Residenz Krefeld 

AKTUELLES

STIMMEN AUS UNSEREN SENIOREN-RESIDENZEN

BELLINI ist mittlerweile an vier Standorten für die 
Menschen da. Dabei sind die Senioren-Residenzen 
in den verschiedenen Städten und Gemeinden weit 
mehr als nur große Häuser in Toplage mit guter Infra- 
struktur: Sie gehören fest zur jeweiligen Nachbar-
schaft, sind dort bestens vernetzt, tragen zu einem 
aktiven Miteinander bei und sind vielerorts wichti-
ge Arbeitgeber – auch für den Nachwuchs. 

Wer bei BELLINI einzieht, wird Teil einer verbindlichen 
Gemeinschaft. Und das auch über die Mauern der Ge-
bäude hinaus. Denn unsere Senioren-Residenzen sind 
an ihren unterschiedlichen Standorten eingebunden in 
ein soziales Umfeld, wobei jedes Haus so seine ganz 
eigenen Verbindungen pflegt. 

Besuch herzlich willkommen
Jede BELLINI-Residenz ermöglicht ihren Seniorinnen  
und Senioren eine größtmögliche Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben, weswegen die meisten hauseige-
nen Restaurants, Cafés oder Gärten auch für Angehö-
rige sowie Besucherinnen und Besucher von außen 
geöffnet sind. Externe sind immer wieder auch zu 
ausgewählten Veranstaltungen herzlich eingeladen –  
zum Beispiel zu Sommerfesten, Adventsmärkten,  
Konzertnachmittagen oder Infoveranstaltungen. 

Verbunden mit anderen lokalen Akteuren
Manche Einrichtungen legen großen Wert auf Ko-
operationen mit lokalen Vereinen, Kindergärten, 
Jugendzentren oder Schulen. Das wird besonders an 
Fest- und Feiertagen sichtbar, wenn zum Beispiel 
Karnevalsvereine am Rosenmontag vorbeikommen, 
Kita-Gruppen an Sankt Martin oder Chöre zur Weih-
nachtszeit. 

Gut vernetzt 

BELLINI-Häuser fördern 
aktive Nachbarschaften 

Andere Häuser pflegen enge Kontakte zu den politi-
schen und kirchlichen Gemeinden oder zur regionalen 
Wirtschaft. Überall bestehen Netzwerke mit lokalen 
Lieferanten und Dienstleistern, etwa Friseuren oder 
Sanitätshäusern, die ihre Services zum Teil direkt im 
Haus anbieten. Regelmäßig besuchen katholische und 
evangelische Geistliche die Häuser und bieten Seel-
sorge oder Gottesdienste an. 

Verantwortung für Haupt- und Ehrenamtliche
An allen Standorten wird BELLINI seiner großen 
Verantwortung als Arbeitgeber gerecht – und zwar 
bewusst auch für Mitarbeitende mit Familie, aus dem 
Ausland, dem Wunsch nach Teilzeit oder einem Quer-
einstieg. Viel Engagement fließt in die Ausbildung, 
denn wir bilden unseren Nachwuchs selbst aus, möch-
ten junge Menschen für die Pflege begeistern und 
ihnen zugleich berufliche Perspektiven am Wohnort 
bieten – im engen Verbund mit den Berufsschulen und 
Pflegeakademien aus der Region.

Ein wichtiges Bindeglied zwischen den Nachbarschaf-
ten und den Pflegeheimen sowie den seniorenge-
rechten Wohnangeboten der BELLINI sind zudem die 
zahlreichen Ehrenamtlichen. Die freiwilligen Helferin-
nen und Helfer stammen oft aus der direkten Nach-
barschaft unserer Senioren-Residenzen und bringen 
sich aktiv ins Hausgeschehen ein – ob als Unterstüt-
zung bei Festen, mit eigenen Angeboten oder in der 
Eins-zu-eins-Betreuung. 
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GUT ZU WISSEN

SENIOREN-RESIDENZEN ALS WETTER-
DIENST – EINSTEIGEN INS HOBBY
Wetterstation aussuchen: Geräte gibt es in un-
terschiedlichen Ausführungen – von rein mechani-
schen Windmessern oder Regenmessern bis hin zu 
elektronischen Kombi-Geräten samt Digitalanzeige. 
Die Auswahl hängt vom Platz und den Informatio-
nen ab, die gemessen werden sollen. Im Baumarkt, 
Elektronikfachmarkt, auf Onlineplattformen oder in 
Geschäften für Gärtnereibedarf sind Stationen oder 
Teile dafür erhältlich.

Wetterstation warten und bedienen: Die Geräte 
müssen gewartet und eingestellt werden. Das kann 
selbsterklärend sein oder mit einer Einführung in 
die Technik passieren, vielleicht unterstützt durch 
Experten oder lernbegierige Hobby-Techniker. Für 
das regelmäßige Ablesen können Zuständige auser-
koren werden.

Wetterstations-Daten kreativ verarbeiten: Die 
abgelesenen Werte können in selbst erstellte oder 
handelsübliche Kalender oder Notizbücher einge-
tragen werden, verziert sein oder ergänzt werden 
um weitere Infos. Für Computeraffine ist auch das 
Eintragen in Tabellen-Programme oder das Übertra-
gen an Internetseiten möglich.

Geldern

Dorsten

Neuwied

Winterberg
Krefeld

IN UNSEREN  
SENIOREN-RESIDENZEN 
IST IMMER VIEL LOS

Unsere Häuser sind für die uns anvertrauten 
Menschen ein echtes Zuhause. Der Zusam-
menhalt der Hausgemeinschaft ist eng. 
Dazu tragen neben dem alltäglichen Zusam-
mensein auch gemeinsame Erlebnisse bei. 
Ob Kunst und Kultur, Feiern und Feste oder 
gemeinsame Ausflüge – unsere Betreuungs-
dienste haben immer viele gute Ideen, um 
den Alltag abwechslungsreich zu gestalten. 
Auf den folgenden Seiten haben wir die 
schönsten Aktionen aus den letzten Monaten 
für Sie zusammengestellt. 

STANDORTE

Wie ist das Wetter? Das ist eine der beliebtesten 
Small-Talk-Fragen – und ein Blick aus dem Fenster 
genügt, um sie zu beantworten. Doch wer mehr 
als ein Wort zum Wetter sagen möchte, kann sich 
neben der eigenen Wahrnehmung zusätzlich auf 
Wetterstationen verlassen. 

Wetterstationen sind technische Vorrichtungen mit 
verschiedenen Instrumenten, die Daten zum aktu-
ellen Wetter messen. Dazu gehören zum Beispiel 
die Temperatur, die Luftfeuchtigkeit, der Luftdruck, 
die Windgeschwindigkeit und -richtung, die Nieder-
schlagsmenge oder die Sonneneinstrahlung. Die 
Stationen gibt es für professionelle Meteorologen 
und für den privaten Gebrauch – alle mit einem 
Platz am Haus oder im Garten können Wetterdaten 
sammeln, und zwar analog oder digital. Die orts-
gebundenen Ergebnisse sind nicht nur wichtig für 
Gärtnerinnen oder Landwirte, sondern dienen auch 
zur Unterhaltung in Gruppen, als Hobby oder wenn 
es um das Thema Gesundheit geht.

„Ist der Winter kalt und weiß, wird der Sommer 
lang und heiß.“ Vielleicht kennt der eine oder die 
andere noch Bauernregeln zum Wetter und möchte 
überprüfen, ob diese noch gelten – oder eigene 
neue Muster erkennen. Mit Wetterkalendern und 
Wettertagebüchern, in welche die Wetterstations-
Daten eingetragen werden können, ist das möglich. 
Zusätzlich geben Bücher und Kalender Raum für 
Kreativität mit kleinen Bildern, poetischen Worten 
und eigenen Erfahrungen zu besonderen Phäno-
menen wie Hagelschauern oder Gewitterstürmen. 
Nach einiger Zeit können die Erinnerungen vergli-
chen werden und das Ablesen und Warten der Wet-
terstation sowie das Eintragen von Daten eignen 
sich bestens als Gruppenaktivität. Je mehr gesam-
melt wurde, umso genauer können die Vorhersa-
gen für das kommende Wetter sein.

Heiter bis wolkig: 
Mit Wetterstationen 
mehr entdecken  
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Lebenswege als Sandspur
Am 13. November 2023 waren die Bewohnerinnen 
und Bewohner von BELLINI Krefeld in Gedanken bei 
den im Laufe des Jahres Verstorbenen der Residenz-
Gemeinschaft. Die Vielfalt und die Individualität der 
Menschen spiegeln sich im Lebensweg wider. Dies 
wurde anhand eines Sandbildes veranschaulicht. Er-
greifende Momente für die Bewohner und Bewohner-
innen, die musikalisch von Monika Blümel untermalt 
wurden.

LUSTIG WAR’S  
AM NIKOLAUS-NACHMITTAG

Er kam in Begleitung von Knecht Ruprecht in die Seni-
oren-Residenz Krefeld: Der Heilige Nikolaus besuchte 
nachmittags die Bewohnerinnen und Bewohner im 
Restaurant und auf den Zimmern. 

„Zu Sankt Nikolaus gehören Geschenke und die gab 
es auch“, wie Einrichtungsleiterin Sandra Trispel 
berichtet: „Alle bekamen einzeln einen Schokoladen-
Nikolaus und hörten zusätzlich einige persönliche 
Worte. Im Anschluss an die Feierlichkeit im Restaurant 
bekamen die Bewohnerinnen und Bewohner, die auf 
ihrem Zimmer blieben, Besuch. Im ganzen Haus war 
die Freude groß und der Nikolaus blickte in lächelnde 
Gesichter.“

GEMEINSAME WEIHNACHTEN

BELLINI Krefeld erlebte den krönenden Abschluss  
der Adventszeit 2023 mit einem Theaterstück,  
Geschichten, Gesang und besinnlichen Worten vom 
Christkind. Das Krippenspiel wurde gemeinsam vom 
Sozialen Dienst und vom Betreuungsdienst aufgeführt. 
Schmunzelnd verfolgten die Bewohner das Treiben im 
gefüllten Restaurant und genossen es, die Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen einmal in anderen Rollen zu 
sehen und vom Christkind ihr Geschenk überreicht zu 
bekommen. Die folgenden Weihnachtstage fanden 
mit Geschichten und Liedern auf den Wohnbereichen 
statt. „Ein rundum frohes und abwechslungsreiches 
Weihnachtsfest für alle Beteiligten war das!“, kam es 
aus dem Mund einer Bewohnerin.

Silvester war voller Magie, Musik und einem anrüh-
renden Jahresrückblick: Die Gemeinschaft von BELLINI 
Krefeld feierte den Wechsel vom alten in das neue 
Jahr 2024 mit einem vielseitigen Unterhaltungspro-
gramm. Musik und Zauberkünste bescherten einen 
schönen Jahresabschluss, der verblüffte Gesichter 
hinterließ. Gern unterstützten die Bewohnerinnen 
und Bewohner aktiv die Zaubereien. Die Neujahrs-
rede vom Betreuungsdienst ließ ein vielseitiges und 

aufregendes Jahr noch einmal Revue passieren und 
endete mit einem Dank an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. „‚Hand in Hand‘ soll es auch im Jahr 
2024 weiter-gehen mit dem gemeinsamen Ziel, den 
Bewohnerinnen und Bewohnern schöne Erlebnisse 
zu schenken.“ Engelbert Wassen, ein ehrenamtlicher 
Mitarbeiter, unterstützte diesen Neujahrstag mit sei-
nem Akkordeon und spielte viele Liederwünsche der 
Bewohner. 

Senioren-Residenz Krefeld

feiert magisches
Silvester
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SENIOREN-RESIDENZ KREFELD

Die Adventszeit hielt ein breit gefächertes Programm 
für unsere Bewohnerinnen und Bewohner bereit. Die 
Fotos zeigen einen Ausschnitt davon. Es wurde geba-
cken, gesungen, Ausflüge unternommen, Gedichte und 
Geschichten gelesen und Weihnachtsbingo gespielt. 
An den Adventswochenenden kamen Künstler ins 
Haus, um den Senioren eine schöne Vorweihnachtszeit 
zu bereiten. 

AUS DEM SERVICE IN DIE PFLEGE

Frisch ausgebildete Fachkraft für BELLINI Krefeld: 
Jan Reintjes machte die Ausbildung zum Pflege-
fachmann und hat nun erfolgreich sein Examen 
bestanden – dafür erhielt er Glückwünsche und 
Geschenke.

Vor über vier Jahren begann Jan Reintjes seine 
Karriere in der Senioren-Residenz Krefeld – zu-
nächst im Service-Team. Dort arbeitete er ab dem 
16. Juni 2019 in einem Minijob. Etwas mehr als ein 
Jahr später, am 1. Oktober 2020, entschied er sich, 
den Aufgabenbereich zu wechseln, und startete 
in die Ausbildung als Pflegefachmann, die er nun 
stolz abschließen konnte.

Die Residenz, die ihn ausbildete, freut sich eben-
falls sehr über seinen Erfolg: Für die bestandenen 
Abschlussprüfungen übergab Wohnbereichsleiter 
Marcel Valentin vom Wohnbereich 1 Geschenke 
und Glückwünsche. Einrichtungsleiterin Sandra 
Trispel ist begeistert: „Jan Reintjes bekam Pra-
linen und einen Wunschgutschein. Zum Glück 
bleibt er dem Wohnbereich 1 erhalten: Ab dem 
1. Januar 2024 unterstützt er als Fachkraft weiter 
diesen Wohnbereich. Wir wünschen ihm viel Erfolg 

WIR VERABSCHIEDEN UNS ...

Der Abschied fiel schwer: BELLINI Krefeld ehrte am 
27. November 2023 die Service-Mitarbeiterin Cor-
nelia Suermondt-Ahrendt für ihren zuverlässigen 
Einsatz und übergab Geschenke für ihre anstehende 
Rente. Viele kamen ins Restaurant, um die Mitar-
beiterin zu verabschieden. „Wir wünschen ihr von 
Herzen alles Liebe und Gute – vor allem viel Gesund-
heit“, meinte Sandra Trispel als Einrichtungsleiterin.

Jan Reintjes und  Marcel Valentin (v. l. n. r.)

bei seinen neuen Aufgaben, sagen herzlichen 
Glückwunsch und auf viele weitere gemeinsame 
Jahre!“

Vorweihnachtszeit
in unserer Residenz
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SENIOREN-RESIDENZ GELDERNSENIOREN-RESIDENZ GELDERN

BESUCH IM BAUERNCAFÉ
Ein gemütlicher Nachmittag im 
Bauerncafé: Am 25. Oktober 2023 
genossen unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner zusammen mit dem 
Sozialen Dienst einen herzlichen 
Ausflug in ein charmantes Bauern-
café. Bei duftendem Kaffee und 
köstlichem Kuchen entstanden an-
geregte Gespräche, die von Herzen 
kamen. Unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner schätzten es sehr, 
dass die Mitarbeiter*innen diese 
besondere Zeit mit ihnen teilten.

AUSFLUG ZUM GRADIERWERK

Ein erfrischender Ausflug ins Gradierwerk: Am  
16. September 2023 erlebten unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner mit dem Betreuungsteam einen 
wunderbaren Tag in Kevelaer. Beim Einatmen der 
heilsamen Salzaerosole spürten wir alle die beleben-
de Wirkung – eine natürliche Pneumonieprophylaxe. 
Wir erkundeten die malerische Umgebung und einige 
wagten sich sogar auf den Sinnespfad, um die Natur 
intensiver zu erleben. Die Freude und das Lachen, 
das auf den Bildern festgehalten wurde, spiegeln die 
unvergesslichen Momente dieses Tages wider. Solche 
Ausflüge stärken nicht nur unsere Lungen, sondern 
auch das Gemeinschaftsgefühl.

KINDERCHOR
Ein unvergesslicher Tag der deutschen Einheit: 
Am 3. Oktober 2023 erlebten wir in unserer 
Einrichtung einen besonderen musikalischen 
Genuss. Ein bezaubernder Kinderchor aus der 
Kirchengemeinde Veert besuchte uns und füll-
te unsere Herzen mit Freude. Mit ihren klaren 
Stimmen und tiefgründigen christlichen Liedern 
berührten sie jede*n von uns. Zwei talentierte 
Kinder ergänzten das Konzert mit ihrem Trompe-
tenspiel, begleitet von einer Dame am Keyboard. 
Es war ein Tag, der uns noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. Solche Momente zeigen, wie Musik 
Generationen verbindet und Herzen erwärmt.

Am 17. November 2023 versammelten wir uns im 
Restaurant unserer Einrichtung, um das Ergebnis der 
Beiratswahl bekanntzugeben. Nach sorgfältiger Aus-
zählung der Stimmen freuen wir uns, die neuen Bei-
ratsmitglieder zu begrüßen: 
Frau Baumann (WB1), Frau Persicke (WB1),  
Frau Sonnenberg (WB2), Frau Backstein (WB1)  
und Frau Aarse (WB3). 

Ein herzlicher Dank gilt allen Kandidaten und Kandi-
datinnen für ihr Engagement und die Bereitschaft zur 
Übernahme dieser wichtigen Rolle!

Bewohnerversammlung
und Beiratswahl 

Der neue Beirat hat sich am 5. Dezember 2023 zum ers-
ten Mal getroffen, um die Weichen für ein erfolgreiches 
kommendes Jahr zu stellen. Wir freuen uns auf eine 
fruchtbare Zusammenarbeit und sind zuversichtlich, 
dass der Beirat die Interessen und Wünsche unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner hervorragend vertreten 
wird.

Ein besonderer Dank geht auch an den bisherigen 
Beirat für seinen unermüdlichen Einsatz: Frau Bau-
mann (WB1), Frau Fahrmann (WB2), Frau Rutha (WB3) 
und Frau Cleve (Ehrenamt). Ihr Engagement hat unsere 
Gemeinschaft in den letzten Jahren stark bereichert.

SENIOREN-RESIDENZ GELDERN
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SANKT-MARTINS-FEST VOLLER FREUDE

Am 10. November 2023 erlebten die Bewohnerin-
nen und Bewohner der BELLINI Senioren-Residenz in 
Geldern zusammen mit den Kindern der Kindergärten 
Lummerland und Kunterbunt ein fröhliches Sankt-
Martins-Fest. Die Kinder führten ein Sankt-Martins-
Spiel auf und sangen verschiedene Martinslieder, 
begleitet von Gitarrenklängen. Im Vorfeld bastelten 
unsere Bewohnerinnen Tischlaternen, die sowohl das 
Restaurant als auch ihre Zimmer festlich schmückten. 
Nach dem gemeinsamen Singen genossen alle Anwe-
senden leckere belegte Weckmänner, vorbereitet vom 
Betreuungsdienst. Bei Kaffee für die Erwachsenen 
und Kakao für die Kinder klang das Fest in fröhlicher 
Runde aus.

BELLINI-WEIHNACHTSZAUBER 

Am 15. Dezember 2023 fand unsere stimmungsvolle 
Weihnachtsfeier im festlich geschmückten Restaurant 
statt. Der Soziale Dienst sorgte für eine zauberhafte 
Atmosphäre, während die Küche verführerische Waf-
feln mit Vanilleeis und Kirschen servierte. Bei Kaffee, 
Kakao und Glühwein lauschten die Bewohnerinnen 
und Bewohner weihnachtlicher Musik im Hintergrund. 
Ein besonderes musikalisches Geschenk war der 
Auftritt von Frau Christa Voges, die mit ihrer Büh-
nenerfahrung und als Tochter einer Bewohnerin eine 
besondere Verbindung zu uns hat. Sie begeisterte mit 
einer Mischung aus Schlager- und Weihnachtsliedern, 
begleitet von ihrem Mann Dieter, der nicht nur für die 
Technik sorgte, sondern auch auf der Tanzfläche für 
Begeisterung sorgte. Frau Backstein, bekannt für ihre 
Gedichte, bereicherte das Fest mit einem eigenen 
Werk über den Betreuungsdienst.

Die Bewohnerinnen und Bewohner waren voll des 
Lobes: „Ein wunderschöner Nachmittag“ und „Sie hat 
so schön gesungen“, hörte man überall. Ein Fest, das 
Herz und Seele erwärmte und uns alle in festliche 
Stimmung versetzte.

Fröhlicher Nikolaustag: Am 6. Dezember 2023 brachte 
unser Nikolausexpress, bestehend aus dem engagier-
ten Betreuungsteam, festliche Stimmung in unsere 
Einrichtung. Mit einem Wagen voller Leckereien und 
Geschenken besuchte der Nikolaus jedes Zimmer, um 
den Bewohnerinnen Freude zu bereiten. Er überreich-
te Geschenke, teilte Getränke aus und erfüllte sogar 
die Wünsche nach gemeinsamen Fotos. Dieser heitere 
Vormittag war ein Highlight, das bei unseren Bewoh-
nerinnen noch lange in fröhlicher Erinnerung bleiben 
wird.

Besuch in der Residenz Geldern

Nikolausexpress
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Festliche Stimmung im Haus: Am 22. Dezember 2023 
fand unsere besinnliche Weihnachtsfeier für die Be-
wohnerinnen und Bewohner statt. Die Tische waren 
liebevoll dekoriert, und es gab köstliche weihnacht-
liche Leckereien zum Kaffee. Eine Geigerin spielte 
bekannte Weihnachtslieder, die zum Mitsingen einlu-
den und für eine zauberhafte Atmosphäre sorgten. Der 
Nachmittag war erfüllt von Freude und Gemeinschaft. 
Bei wärmendem Punsch und einer besonderen Über-
raschung – Weihnachtstüten mit liebevoll ausgewähl-
ten Geschenken – erlebten alle ein unvergessliches 
Fest.

SENIOREN-RESIDENZ DORSTEN

Jede Jahreszeit im eigenen Stadtteil Hervest hat 
ein passendes Angebot: Am 16. Dezember 2023 
machten die Bewohnerinnen und Bewohner ei-
nen Ausflug zum Weihnachtsmarkt am Herves-
ter Begegnungszentrum – das liegt um die Ecke.

Warm eingekleidet und zugedeckt verbrachten 
die Seniorinnen und Senioren ihren Ausflug in 
die Nachbarschaft: Auf dem 30. Weihnachts-
markt der Mr. Trucker Kinderhilfe am Begeg-
nungszentrum „Das Leo“ erblickten sie zahl-
reiche Hütten. Verköstigen konnten sich die 
Besucherinnen und Besucher dort mit Leckerei-
en und Getränken an den Ständen und einem 
Bistrowagen.

Die Ausflugsgruppe ließ sich von der weihnacht-
lichen Atmosphäre verzaubern – mit glänzenden 
Kugeln an geschmückten Bäumen und kostü-
mierten Menschen. Gleichzeitig taten sie etwas 
Gutes, sobald sie etwas kauften: Der Erlös aus 
dem zweitägigen und beliebten Weihnachts-
markt kommt Kinderprojekten in der Region 
zugute und bot verschiedene Attraktionen, vom 
nostalgischen Karussell über eine Tombola bis 
zu Musikauftritten und vielen Mitmachaktionen.

Schöner
Weihnachtsmarkt
um die Ecke

Oh, du Fröhliche
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Ein lustiger Sketch sorgte für beste Laune: Am 31. De-
zember 2023 feierten die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner aus der Senioren-Residenz Dorsten Silvester.

Ein Abend voller Vergnügen: Der Betreuungsdienst 
von BELLINI Dorsten richtete eine Silvesterfeier aus, 
damit die Seniorinnen und Senioren das neue Jahr  
begrüßen konnten. Sie versammelten sich dazu im 
Restaurant, das passend dekoriert war. Auf den Ti-
schen lagen glitzernde Partyhüte bereit und der eine 
oder die andere verkleidete sich mit witzigen Partyb-
rillen oder schnappte sich Stäbe mit bunten Feiermo-
tiven.

Humorvolle Unterhaltung: Das Publikum im Restau-
rant lachte, als sie den Sketch „Zwei Putzfrauen ma-
chen Pause“ sahen. Der amüsante Wortwechsel der 
zwei kostümierten Protagonistinnen begeisterte alle, 
und Einrichtungsleiterin Anke Bartels-Sprenger  
berichtet von der grandiosen Stimmung: „Die Be- 
wohnerinnen und Bewohner hatten viel Spaß!“

Am 11. Januar 2024 erlebten wir in unserer Einrichtung 
einen ganz besonderen musikalischen Nachmittag. 
Willem Heitmann brachte mit seinem Auftritt als Hei-
no-Double Schwung und Freude. Bei Kaffee, Kuchen 
und einem Glas Sekt sangen und schunkelten alle be-
geistert mit. Besonders bei Hits wie „Blau, blau, blau 
blüht der Enzian“ und „Sierra Madre“ erreichte die 
Stimmung ihren Höhepunkt. Der kräftige Applaus war 
ein deutliches Zeichen der Begeisterung. Ein besonde-
res Highlight war die persönliche Autogrammstunde 
am Ende des Auftritts, die bei den Bewohnerinnen 
und Bewohner für strahlende Gesichter sorgte.

MIT EINEM SKETCH INS NEUE JAHR
Stimmungvoller 
Besuch
von Heino-Double
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Viel Lob für die vorweihnachtliche Aktion kam auch 
von Zaungästen und Passanten, die dem Zauber nicht 
widerstehen konnten. Kein Wunder bei der Atmosphä-
re, wie Einrichtungsleiterin Nicole Bergerforth erklärt: 
„Für die richtige Weihnachtsstimmung sorgten natür-
lich auch unser über drei Meter großer Weihnachts-
baum im Garten und weihnachtliche Musik. Die Besu-
cher sagten: ‚Es ist so gemütlich und herzlich gestaltet.‘ 
Vielen Dank an alle, die daran mitgewirkt haben.“

SCHAURIG-SCHÖNER NACHMITTAG

Gruseliges kann auch süß sein: Am 31. Oktober 2023 
feierten die Bewohnerinnen und Bewohner von BELLINI 
Neuwied zusammen mit dem Betreuungsdienst ein 
schaurig-schönes „Happy Halloween“.

Lachende Kürbisse, Geister und Fledermäuse in der 
ganzen Residenz: Dem Nachmittag von Halloween – 
dem Tag vor Allerheiligen – widmeten die Seniorinnen 
und Senioren gemeinsam mit dem Betreuungsdienst 
eine kleine Feier. Das Brauchtum dazu stammt aus 
den vergangenen Zeiten Irlands und in seiner heuti-
gen Form den USA. Seit einigen Jahren erfreut sich der 
Gruseltag auch in Deutschland großer Beliebtheit. Kein 
Wunder, denn allein die Dekorationen haben etwas 
Bezauberndes an sich.

Auch das hauseigene Restaurant lud passend  
geschmückt mit Programm zum Verweilen ein:  
Kostümierte Bewohnerinnen und Bewohner sowie 
Mitarbeitende tranken Kaffee und genossen süße  
Gespenstermuffins. Danach versammelte sich der  
BELLINI Neuwied-Chor und sang verschiedene Lieder. 
Wie das ankam, erklärt Betreuungsdienstleiterin  
Nadja Körber: „Die Bewohnerschaft und auch der  
Betreuungsdienst hatten durch ‚Happy Halloween‘ 
einen gelungenen Nachmittag.“

Ein eigener Weihnachtsmarkt im Garten: Das setz-
te BELLINI Neuwied für die Bewohnerschaft, deren 
Angehörige und Zaungäste am 2. Dezember 2023 
mit Liebe zum Detail um.

Weihnachtszauber selbst gemacht: Damit der resi-
denzeigene, kleine Weihnachtsmarkt Wirklichkeit 
werden konnte, packten viele helfende Hände mit 
an – Bewohnerinnen und Bewohner bastelten mit 
dem Betreuungsdienst und präsentierten stolz ihre 
Ergebnisse. Das Küchenteam schmeichelte den 
Gaumen mit hausgemachter Pflaumen-Birne-Mar-
melade und das Leitungsteam braute Bratapfel-
likör. An Ständen konnten sich die Besucherinnen 
und Besucher zwischen Bratwurst, Windbeuteln 
mit Zimtcreme oder Glühwein entscheiden – oder 
an Tischen handgemachte Dekorationsartikel be-
staunen und kaufen.

Weihnachtszauber 
im Garten

2120



„Lecker Bratapfel“ als vorweihnachtliches Motto: Bei 
der Ehrenamts-Aktion am 29. November 2023 bei 
BELLINI Neuwied drehte sich alles um den beliebten 
Weihnachtsmarkt-Snack. Die Ehrenamtliche Karin 
Schomisch verbrachte zusammen mit den Bewohner-
innen und Bewohnern einen abwechslungsreichen 
Motto-Tag passend zur Vorweihnachtszeit: Als fester 
Teil der BELLINI-Gemeinschaft gestaltet sie regelmäßig 
Angebote, beispielsweise zu saisonalen Themen, und 
unterstützt die Residenz-Angestellten.

Saftige Bratäpfel versüßen den Alltag – und Betreu-
ungsdienstleiterin Nadja Körber berichtet, wie genau:  
„Karin Schomich bereitete gemeinsam mit den  
Seniorinnen und Senioren die Äpfel vor, befüllte sie 
mit Mandeln und Marzipan, danach kamen sie in 
den Backofen. In der Zwischenzeit lauschten alle im 
geschmückten Raum Weihnachtsmusik und vorge-
lesenen Weihnachtskurzgeschichten. In der Zeit zog 
der Duft der frisch gebackenen Bratäpfel durch den 
gesamten Wohnbereich. Das regte den Appetit der 
Bewohnerinnen und Bewohner an, die später die 
frisch gebackenen Bratäpfel genüsslich verspeisten.“

SÜSSE UND 
SAFTIGE BRATÄPFEL

SENIOREN-RESIDENZ NEUWIED

LECKERE WECKMÄNNER UND 
WARMER KAKAO

Ein generationsübergreifend beliebter Brauch: Am  
9. November 2023, kurz vor dem Sankt-Martins-Tag, 
feierten die Bewohnerinnen und Bewohner von  
BELLINI Neuwied gemeinsam mit den Kindern  
vom Kinderhaus St. Matthias.

Nur fünf Gehminuten entfernt von der Senioren- 
Residenz Neuwied liegt das Kinderhaus St. Matthias 
mit Kindergarten und Kindertagesstätte – perfekt 
für die Jungen und Mädchen, um die Nachbarn zu 
besuchen: Die Seniorinnen und Senioren empfingen 
die jungen Gäste herzlich und freuten sich über den 
Anblick der Kinder, die stolz ihre selbst gebastelten 
Laternen zeigten. Süß leuchteten bunte Füchse, Bären, 
Eulen, Pinguine und Einhörner.

Auch die Kinder hatten Spaß und strahlende Augen: 
Nach dem Spaziergang durch die Novemberkälte 
bekamen sie jeweils einen Becher warmen Kakao und 
einen leckeren Weckmann als Nascherei. Gemeinsam 
mit der Bewohnerschaft der Einrichtung sangen sie 
verschiedene Lieder zu Sankt Martin, denn Musik 
verbindet über alle Altersklassen hinweg und macht 
Vorfreude auf das nächste Martinsfest.

WEIHNACHTSMOMENTE

Ein kleiner Rückblick auf die besonde-
ren kleinen Momente, die Weihnachten 
unvergesslich machen:

Familie Siebert, die mit ihren sechs  
Kindern und drei Freunden der Familie 
mit Geigen und Gitarrenklängen zur 
weihnachtlichen Stimmung beitrugen.
Zwei der Kinder lasen im Anschluss die 
Weihnachtsgeschichte vor.

Und ein kleiner Dank an unsere Ehren-
amtlichen Bettina Neumann, Lisa Neu-
mann und Herr Brügel.

SENIOREN-RESIDENZ NEUWIED

2322



BELLINI SENIOREN-RESIDENZ  
DORSTEN GMBH
Halterner Straße 69
46284 Dorsten 
Telefon 02362/79065-0
info@bellini-dorsten.de

BELLINI SENIOREN-RESIDENZ  
KREFELD GMBH
Am Schirkeshof 6 
47804 Krefeld 
Telefon 02151/7377-0
info@bellini-krefeld.de

BELLINI SENIOREN-RESIDENZ  
GELDERN GMBH
Am Nierspark 21
47608 Geldern 
Telefon 02831/13498-0
info@bellini-geldern.de

BELLINI SENIOREN-RESIDENZ  
NEUWIED GMBH
Bahnhofstraße 4
56564 Neuwied 
Telefon 02631/9527-0
info@bellini-neuwied.de

bellini-seniorenresidenzen.de

Jetzt schneller zum Job – mit deiner  
3-Minuten-Bewerbung!

#jobin3minuten

bellini-karriere.de


